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Grußwort von Bürgermeister Heiko De Vita
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Winter, in der dunklen Jahreszeit, erhellen mit dem Beginn der Adventszeit weihnachtliche Lich-
ter die Straßen, Kerzenlichter zieren Fenster zudem schmücken Lichterketten Häuser und Gärten. 
Lichter sind ein zentraler Bestandteil des christlichen Weihnachtsfestes. An Weihnachten erinnern 
sich die Menschen an die Geburt von Jesus Christus, der sich laut den Evangelien selbst „Licht der 
Welt“ genannt hat. Und was wäre Weihnachten ohne brennende Kerzen, strahlende Sterne und 
leuchtende Weihnachtsbäume? Licht ist ein Symbol der Hoffnung und der Zuversicht.
Das Starkregenereignis um Pfingsten war eine der dunkleren Stunden in Tannheim und hat in der 
Gemeinde vereinzelt für Beschädigungen an Hab und Gut geführt, doch glücklicherweise wurden 
keine Menschenleben in Mitleidenschaft gezogen. Insgesamt ist Tannheim, im Vergleich zu ande-
ren Gemeinden, glimpflich davongekommen. Viele Menschen waren beteiligt und haben geholfen 
– sowohl Privatpersonen und Nachbarn, als auch ehrenamtliche Helfer wie die Freiwillige Feuerwehr 
und weitere Einsatzkräfte. Es zeigte sich, dass die Vorbereitung auf Naturkatastrophen eine wichtige 
Stellschraube in der gemeindlichen Entwicklung in Tannheim darstellt, weshalb die Gemeinde etli-
che Arbeiten zur Vermeidung durchgeführt hat und den Hochwasserschutz zu einer der priorisier-
ten Aufgaben für das kommende Jahr erklärte. Um unsere Feuerwehr für ihre Einsätze noch besser 
auszustatten, ist im Jahr 2025 zudem die Anschaffung eines Mannschafttransportwagens geplant. 
Viele weitere Projekte und Aufgabenbereiche zur Entwicklung der Gemeinde wurden dieses Jahr 
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durchgeführt und angestoßen. Mit Wirkung zum 1. Juli 2024 wurde ausschließlich die technische 
Betriebsführung des Wasserversorgungsnetzes an die Stadtwerke Memmingen übertragen. Im 
Rahmen der ersten Flurputzete der Gemeinde sorgten große sowie kleine Gemeindemitglieder 
für eine saubere Umwelt und auch im Wald wurde von der Landjugend kräftig aufgeräumt. In der 
Grundschule wurden Renovierungsarbeiten durchgeführt und weitere werden im kommenden Jahr 
folgen. Die innerörtliche Entwicklung mit dem Bau des Pavillons am Rathausplatz 2 zeigt erste Fort-
schritte. Und auch die Planung der Illerradbrücke nach Buxheim wurde Ihnen vorgestellt und wird 
im Hintergrund vorangetrieben. 

Das Jahr 2024 war auch von politischen Veränderungen geprägt; nicht nur in der Ferne, in den USA 
oder in Berlin. Im Juni dieses Jahres standen sowohl die Europawahlen, als auch die Kommunalwah-
len an. Große Veränderungen gab es auch in Tannheim. So wurde nach der Wahl der Gemeinderat 
in Tannheim zu 50% neu besetzt. Aufgrund der großen Unterstützung der Tannheimer Wählerinnen 
und Wähler ist es mir im vergangenen Jahr gelungen, in den Kreistag einzuziehen und dadurch die 
Interessen Tannheims sowie seiner Bürgerschaft noch besser vertreten zu können. Ich möchte mich 
an dieser Stelle nochmals bei allen für die große Unterstützung auch für Ihr Vertrauen bedanken! 

Viele Frauen und Männer in Tannheim engagieren sich in Vereinen, im Brauchtum, in Kirchenge-
meinden, in der Freiwilligen Feuerwehr, im sozialen und karikativen Bereich, für Kultur, Integration, 
Sport und Naturschutz. Das gesellschaftliche Leben wird dank des großen, ehrenamtlichen Ein-
satzes bereichert und unsere Gemeinde dadurch lebens- und liebenswert. Das ist an vielen Stel-
len in Tannheim das ganze Jahr über zu erkennen und hierfür möchte ich mich herzlich bedanken! 

Diese alle aufzuzählen, ist kaum möglich und daher können wir nur einige Punkte hervorheben.
Seien es die Veranstaltungen für die Seniorinnen und Senioren, wie das freitägliche Seniorenessen 
sowie die Spielenachmittage, das Ferienprogramm oder die vielen sportlichen Erfolge, auf die wir 
zurückblicken. Gefeiert wurde 2024 zudem das 150-jährige Engagement der Soldatenkamerad-
schaft in Tannheim, das 30-jährige Bestehen des Basarteams und auch das 40-jährige Gründungs-
jubiläum der Narrenzunft. Allein diese wenigen Punkte zeigen auf, wie vielfältig interessiert und 
ebenso engagiert die Tannheimerinnen und Tannheimer das Gemeindeleben gestalten. Die Ver-
einswelt der Gemeinde wird 2025 zudem weiter bereichert werden, da sich momentan ein Verein 
gründet, der die Bereiche Geschichte und Kultur mit großem Engagement erlebbar machen wird.
Auch beschloss der Gemeinderat eine Richtlinie zur Ehrung von herausragenden sportlichen Leis-
tungen und besonderen Verdiensten im Ehrenamt. Somit freuen wir uns, Anfang des Jahres die 
erste Tannheimer Sportler- und Vereinsehrung im Dorfgemeinschaftshaus stattfinden zu lassen.

All das, was unsere Gemeinde ausmacht, wollen wir gemeinsam feiern! Im Jahr 2025 jährt sich 
Tannheims Bestehen zum 925-jährigen Mal. Dafür wurde ein Festkomitee ins Leben gerufen, in 
dem Vertreter des Gemeinderats und aus Tannheimer Vereinen sowie Organisationen die Veran-
staltungen für das kommende Jahr gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung planen. Beginnend 
mit dem Neujahrsempfang am Sonntag, den 19. Januar im Dorfgemeinschaftshaus, wurden bereits 
weitere Termine und Ideen zur Ausgestaltung besprochen, auf die wir gerne einen Ausblick geben: 

Am 17. Mai wird das Festjahr im Rahmen eines Festakts begangen. Im Sommer, am 19. Juli, freuen 
wir uns auf das Tannheimer Weindorf auf dem Rathausplatz. Im September ist einiges für die Kin-
der und Jugendliche geboten: am 27. September findet eine Party für Jugendliche statt, gefolgt 
von einem Kindertag am 28. September. Auch ein Festgottesdienst sowie verschiedene Events 
mit historischem Bezug werden kulturelle und historische Highlights darstellen. Bleiben Sie also 
gespannt, was das neue Jahr bereithält. 

Was klar ist: Zusammen können wir viel bewegen und mit vereinten Kräften Gutes tun. Das Für- 
einander-da-Sein ist nicht nur in dieser Zeit um Weihnachten besonders in unserem Blickfeld, denn 
wir können die Geschenke und Freuden, die wir jetzt erhalten, mit anderen Menschen das ganze 
Jahr über teilen. 
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Der Weihnachtsbaum am Rathaus  
leuchtet mit den Sternen um die Wette 
Wieder schmückt ein prächtiger Baum den Rathausplatz und 
zeigt damit an: es ist bald soweit, Weihnachten ist nicht mehr 
fern. Die großzügige Spende der tollen Tanne kommt von Fami-
lie Weber und sorgt mit vielen Lichtern nicht nur im Dunkeln für 
ein stimmungsvolles Bild. 

Der Ortsmitte verleihen außerdem viele schöne Sterne an den 
Laternen winterliche Gemütlichkeit. Wir bedanken uns bei den 
fleißigen Bauhofmitarbeitern, bei der Firma Gräber für die Bereit-
stellung des großen Gerätes und bei Elektro Wohnhaas für die 
Installation. 
  
Ihr

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister 
  
  
 
 

Herzlichen Dank an Familie Weber für die Spende des Weihnachts-
baums, der eine festliche Stimmung verbreitet.

Das Gedicht „Weihnachten“ von Joachim Ringelnatz erzählt vom besonderen Zauber der Weih-
nachtszeit:

Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit.

Und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
und das alte Lied von Gott und Christ
bebt durch Seelen und verkündet leise,

dass die kleinste Welt die größte ist.
 
Für die anstehenden Festtage und darüber hinaus, wünsche ich Ihnen Gesundheit und Glück sowie 
alles Gute für das Jahr 2025.

Bleiben Sie gesund,
Ihr

Heiko De Vita 
Bürgermeister
Heiko De Vita 
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Eröffnung des Weihnachtsmarkts
Geschichtenerzählen in der Montessori-Schule 
Weihnachtslieder mit dem Schulchor
PowerComedian Melanie Josefine Gaum
Besuch vom Nikolaus, Kinderschminken, 
Windlichter gestalten u.v.m.

15 Uhr
16 / 17.15 / 18 Uhr 
17 Uhr
18.30 Uhr 
Außerdem

Weihnachtsmarkt auf dem
Rathausplatz in Tannheim

am Sonntag, den 15. Dezember 2024 
von 15 - 19 Uhr 

Kulinarische Highlights,
Gebasteltes und Geschenkideen, sowie ein 

schönes Unterhaltungsprogramm rund um den Rathausplatz 
und in der Montessori-Schule 

Wir freuen uns sehr auf Sie!

Eröffnung des Weihnachtsmarkts
Geschichtenerzählen in der Montessori-Schule
Weihnachtslieder mit dem Schulchor
PowerComedian Melanie Josefine Gaum
Besuch vom Nikolaus, Kinderschminken,
Windlichter gestalten u.v.m.

15 Uhr
16 / 17.15 / 18 Uhr
17 Uhr
18.30 Uhr
Außerdem
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Viertklässler zu Besuch beim Bürgermeister 
„Wer ist im Gemeinderat?“, „Wie viel kostet eine Drehleiter der 
Feuerwehr?“ und „Was haben Sie gemacht, bevor Sie unser Bür-
germeister wurden?“ waren nur einige der vielfältigen Fragen, die 
die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse der Grundschule 
Tannheim Herrn Bürgermeister Heiko De Vita stellten. Klassen-
lehrerin Evelyn Stroick unternahm einen Ausflug ins Rathaus im 
Rahmen einer Unterrichtseinheit ihrer Klasse. 
Bürgermeister De Vita erzählte ihnen von den Aufgaben, die eine 
Gemeindeverwaltung im Rathaus bearbeitet. Von der Bereit-
stellung der Wasserversorgung über den Winterdienst bis zur 
Finanzierung der Feuerwehr. Die Kinder hatten eigene Fragen mit-
gebracht, die sie vorher im Unterricht vorbereitet hatten. Als Dan-
keschön für den Besuch gab es für alle ein Präsent der Gemeinde. 
 

„Macht es Ihnen Spaß Bürgermeister zu sein?“ fragt eine Schülerin. 
Darauf antwortet Herr De Vita klar mit: „Ja!“

Für mehr Praxis im Unterricht: Technik zum 
Anfassen und Ausprobieren begeistert  
die Schülerinnen und Schüler 
In der heutigen digitalen Welt ist es wichtiger denn je, junge Menschen 
für Technik und Naturwissenschaften zu begeistern. Dabei spielt die 
praktische Anwendung eine entscheidende Rolle. In der Gemeinde 
Tannheim wird genau dieses Ziel verfolgt: Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse sollen die Möglichkeit erhalten, die MINT-Bildung (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) nicht nur theore-
tisch zu verstehen, sondern sie aktiv zu erleben und zu begreifen. 

Einige der Projekt-Boxen enthalten Werkzeug, andere Holz oder
bestimmte Bauteile. Sobald der Inhalt verbraucht wurde, kann 
dieser kostenfrei über die Wissensfabrik nachbestellt werden.  

Wie das genau funktioniert? Die Gemeinde Tannheim als Schul-
träger kooperiert kostenlos mit „Wissensfabrik – Unternehmen für 
Deutschland“. Ein teilnehmendes Unternehmen der Wissensfabrik 

kommt aus dem Ort und unterstützt bei der Gestaltung der Projekte 
im Unterricht. Die Firma Küchle bzw. Hydro Elektrik, als Mitgliedsun-
ternehmen der Wissensfabrik, und ihr Mitarbeiter Martin Schmidt 
begleiten Schülerinnen und Schüler bei der Umsetzung ihrer Pro-
jekte in der Grundschule. Alles, was dafür gebraucht wird, kam in 
großen grauen Boxen in der Schule an: Werkzeug wie Hammer, 
Sägen oder Schraubzwingen, Nägel, Schrauben, Metall-Werkstü-
cke und Holzbauteile, mit denen verschiedene Dinge ausprobiert 
und zusammengebaut werden können. Das fördert nicht nur tech-
nisches Geschick, sondern zudem den Austausch der Kinder unter-
einander und sorgt bei manchen für den ersten Kontaktpunkt zum 
Schraubenzieher, zu größeren Holzlatten oder kleinen Nägeln.  
Die Kooperation der Grundschule Tannheim mit der Wissensfab-
rik erlaubt eine enge Vernetzung von Theorie und Praxis, denn das 
Wissen aus dem Unterricht wird praktisch umgesetzt und erlebbar 
gemacht. Ein besonderes Augenmerk liegt auch auf der Förderung 
von Gleichberechtigung. Mädchen und Jungen sollen gleicher-
maßen ermutigt werden, ihre Interessen in den Bereichen Technik 
und Wissenschaft zu verfolgen. Die Gemeinde setzt damit ein star-
kes Signal für eine vielfältige und integrative Bildungslandschaft. 
Beispiele solcher Projekte gibt es auch in vielen anderen Regio-
nen Deutschlands, wie etwa in München, Ravensburg, Stuttgart 
und anderen Städten, die solche Bildungsprojekte anbieten, oft 
in Kooperation mit lokalen Unternehmen. 
Die Gemeinde Tannheim bedankt sich herzlich bei der Firma 
Küchle bzw. Hydro Elektrik für ihre Mitgliedschaft bei der Wis-
sensfabrik und ihrem Mitarbeiter für die Umsetzung im Unterricht, 
aber auch bei Frau Bail und dem Lehrkörper der Grundschule. 
Wir wünschen viel Erfolg beim Basteln, Schrauben, Hämmern 
und Entdecken!

Wir gratulieren  
Unser Glückwünsch in diesen Tagen gilt: 
  
Herrn Peter Koller zum 75. Geburtstag am 13. Dezember. 
  
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht dem Jubilaren sowie allen, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen. 

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister
 
Glascontainer-Stellplätze sauber halten 
Aus aktuellem Anlass: Verdreckte Glascontainer-Stellplätze 
müssen nicht sein. 
Alle Glascontainer-Stellplätze dienen ausschließlich der Entsorgung 
von Altglas. Altglas muss nach Farben getrennt in die Container 
geworfen und nicht aus Bequemlichkeit oder Gedankenlosigkeit 
daneben gestellt werden. Ist ein Container voll, stellen Sie Ihr Alt-
glas bitte nicht einfach neben den Container, sondern nehmen es 
wieder mit nach Hause oder suchen einen anderen Stellplatz auf. 
Außerdem werden neben den Containern immer wieder Abfälle 
aller Art abgelagert: Hausmüll, Sperrmüll, Bauschutt, und vieles 
mehr. Auch leere Kartons oder Plastiktüten werden neben den 
Glascontainern abgestellt. 
Das Abstellen von Flaschen, Gläsern und anderem Müll neben den 
Containern wird als illegale Müllablagerung gewertet und kann mit 
einem Bußgeld geahndet werden. Des Weiteren verursachen diese 
Verunreinigungen zusätzliche Kosten für die Entsorgung, die von der 
Allgemeinheit getragen werden müssen. Zudem stellen sie in vielen 
Fällen auch eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung dar. 
Die Gemeinde appelliert daher an die Bürgerinnen und Bürger, 
ihren Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen und die Container-Stell-
plätze sauber zu halten. 
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Aula der Grundschule Tannheim
       Kronwinkler Straße 8

        88459 Tannheim

Anschließend laden wir
herzlich zu Glühwein und

Punsch in der Aula ein

EINTRITT FREI!
Über Spenden freuen wir uns sehr!!!

Dienstzeiten im Rathaus  
über Weihnachten und Neujahr
Das Rathaus ist von Dienstag, 24. Dezember 2024 bis einschließ-
lich 1. Januar 2025 geschlossen. 
Ab Donnerstag, 2. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Zei-
ten wieder für Sie da. 
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit und erholsame Feiertage. 

Ihr Bürgermeisteramt

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

 

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2024
Redaktionsschluss: 16.12.2024, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2025
Redaktionsschluss: 06.01.2025, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Verkehrsrechtliche Anordnung 
  

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, Ortsstra-
ßen (mit Ausnahme der Ortsdurchfahrten 
von  Bundes-, Landes- und Kreisstra-
ßen) und beschränkt öffentliche Gemein-
dewege

06.02.2024 bis 
31.12.2024

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m)

Radverkehr: vollständig, teilweise (Rest-
breite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen Straßen-
raum durch den gemein-
deeigenen Bauhof

L 260, Ortsdurchfahrt und Ortsstraßen 
in Tannheim

04.11.2024 bis 
20.12.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energie-
kabeln für die Netze BW

Allgäustraße, in Höhe Enzianstraße 
Hausgrundstück Nr. 1

19.11.2024 bis 
13.12.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig 
Fußgängerverkehr: vollständig

Behebung einer Telekom 
Störung

Rathausplatz (gesamt) sowie Zeppelin-
straße (von Hauptstraße bis Hausnr. 13)

15.12.2024  Fahrzeugverkehr: vollständig 
 

Weihnachtsmarkt
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Weihnachtsbaumverkauf am Weihnachtsmarkt 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die Freiwillige Feuerwehr Tannheim wird sich am Tannheimer 
Weihnachtsmarkt am Sonntag, 15. Dezember 2024 mit dem 
Verkauf von Weihnachtsbäumen beteiligen. 
Auf Wunsch liefern wir Ihnen den Weihnachtsbaum auch gerne 
im Gemeindegebiet nach Hause. 
  
Wir möchten Sie heute schon dazu einladen und freuen uns, 
Sie bei unserem Verkauf begrüßen zu dürfen. 
  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:   
Freitag, 13.12.2024 
Yoga Übungskurs im Winter-Fortgeschrittene  (Peter Stahl)  
5 Termine, 19 – 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Freitag, 10.01.2025 
Line Dance-Schnupperstunde für Anfänger und Wiederein-
steiger  (Marlies Schwarzbart) 1 Termin, 17 – 19 Uhr, Mehrzweck-
halle Erolzheim 
Freitag, 24.01.2025 
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche 
  

Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix.  Traditionelle 
und moderne bayrische Schmankerl. Freuen sie sich auf Knö-
del, Kartoffel, deftige Suppe und Kohlrouladen. Bauernbrot, 
Butterzopf und leckere Aufstriche süß und herzhaft stehen 
auch auf den Rezepteliste. 1 Abend, 24.01.2025, 18 – 22 Uhr,  
Realschule Erolzheim, Küche. 

Line Dance-Schnupperstunde für Anfänger und Wiederein-
steiger (Marlies Schwarzbart) Line Dance ist eine Tanzform, 
bei der eine Gruppe von Tänzer/innen in Reihen (Linie) hinter- 
und nebeneinander tanzen. Der Tanz besteht aus kurzen, sich 
wiederholenden Schrittkombinationen, die synchron von der 
Gruppe getanzt werden. Getanzt wird zu Country-Musik und 
zu aktuellen Songs. Mit etwas Geduld ist „Line Dance“ einfach 
zu erlernen. Ganz nebenbei wird das Herz-Kreislauf-System 
aktiviert und die Koordinationsfähigkeit gefördert. 1 Termin, 
10.01.2025, 17 – 19 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim.

  
Neues vhs Programm 
Die vhs startet mit vielen neuen Kursen in das Frühjahr/Som-
mersemester 2025. Das Programm kann ab 01.01.2025 online 
unter www.vhs-memmingen.de angesehen und gebucht werden. 
Semesterstart ist im Februar.   
Der Print-Katalog liegt ab 10.01.2025 aus   
• in allen Rathäusern und Gemeindeverwaltungen im Einzugs-

gebiet der vhs Memmingen 

• bei der vhs-Geschäftsstelle, Donaustraße 1, MM (über vhs 
Box rund um die Uhr) 

• bei der Tourist Information, Marktplatz 3, MM 
• in der Stadtbibliothek, Martin-Luther-Platz 1, MM 
• im Service-Center der MZ, Donaustraße 14, MM

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Tannheim,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 33,40 € | digital 22,27 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Tannheim

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Natur- und Umweltbildung  
Neuer Zertifikatskurs des Kreisforstamts „Naturimpulse“ 
startet im Februar  
Mit einem neuen Kursangebot lädt das Kreisforstamt dazu ein, 
die Natur aus einer neuen Perspektive zu erleben und zu verste-
hen. Der Wald- und Umweltbildungskurs startet am Mittwoch,  
19. Februar 2025 und umfasst insgesamt sechs Module. 
Lernen durch Erleben
Ziel des Kurses ist es, die Natur erlebbar zu machen und gleich-
zeitig Wissen weiterzugeben. Der Kurs bietet eine abwechslungs-
reiche Mischung aus Theorie und Praxis. Es werden umfassende 
Kenntnisse in der Natur- und Umweltbildung vermittelt. Dabei 
stehen spielerische Waldführungen und kreative Methoden zur 
Umweltbildung im Mittelpunkt. Der Abschluss mit Zertifikat stärkt 
die berufliche Qualifikation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Für wen eignet sich der Kurs?
Das Angebot richtet sich an alle, die im Bereich der Natur- und 
Umweltbildung tätig sind oder dies anstreben. Mit dem Zertifikats-
kurs wird das Wissen erweitert und vertieft. Es geht darum, die 
Natur mit allen Sinnen zu erfahren und gleichzeitig ein Bewusst-
sein für Nachhaltigkeit und Umweltbildung zu schaffen.
Termine und Anmeldung
Der erste Unterricht findet am Mittwoch, 19. Februar 2025, von 
14 bis 18 Uhr in Biberach statt.  Weitere Termine und Themen 
sind Mittwoch, 2. April, Heimische Reptilien- und Amphibienwelt, 
Mittwoch, 4. Juni, Es brummt und summt – die Welt der Insek-
ten, Mittwoch, 17. September, Totholz als wichtiger Bestandteil 
des Ökosystems, Mittwoch, 15. Oktober, Pilze – der Putztrupp 
des Waldes und Mittwoch, 3. Dezember, Feuer als Element des 
Winters. Der Kurs umfasst insgesamt sechs Module und kostet 
299 Euro. Interessierte können sich im Internet auf der Seite des 
Landratsamts www.biberach.de in der Rubrik Veranstaltungen 
anmelden. Die Plätze sind begrenzt, daher wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. Fragen beantwortet das Kreisforstamt 
per E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de. 
  
Unabhängig, vertraulich und kostenfrei:  
Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) berät 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung und Angehörige 
Im Landkreis Biberach gibt es die Möglichkeit, dass sich Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung und deren Angehörige 
an die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
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wenden. Die Stelle berät unabhängig, vertraulich und kostenfrei. 
Die Beratungsstelle setzt sich aus Menschen mit Psychiatrieer-
fahrung, Angehörigen, einer Person mit professionellem Hinter-
grund und dem Patientenfürsprecher zusammen. Die IBB-Stelle 
informiert über Angebote im Landkreis und kümmert sich um 
Beschwerden von Menschen mit Behinderung in Zusammenhang 
mit Behandlung und Betreuung. Anfragen, Termin- und Ortver-
einbarung und weitere Infos über www.ibb-bc.de, per E-Mail an 
BCS-Info-IBB@caritas-dicvrs.de oder telefonisch unter  07351 
34951300 ( Anrufbeantworter  - Die Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle ruft zurück). 
  
Das Landratsamt informiert: 
Landratsamt Biberach ist am Donnerstag, 12. Dezember, tele-
fonisch nur bis 15 Uhr erreichbar 
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind das Landratsamt Bibe-
rach und seine Außenstellen am Donnerstag, 12. Dezember 2024, 
telefonisch nur bis 15 Uhr erreichbar. Für persönliche Besuche 
gelten die regulären Öffnungszeiten. Sie sind auf der Homepage 
des Landratsamts unter www.biberach.de hinterlegt. 
  
Organspenden:  
Kreisgesundheitsamt rät dazu, persönliche Entscheidung 
über eigene Haltung zur Organspende zu dokumentieren  
Die Mehrheit der Menschen in Deutschland betrachtet Organ-
spenden als sinnvoll und gut. Laut einer Studie der Bundeszent-
rale für gesundheitliche Aufklärung (BgzA) befürworten acht von 
zehn Befragten Organspenden, hauptsächlich um anderen zu hel-
fen und dem eigenen Tod einen Sinn zu geben. 
Dass dennoch dringender Handlungsbedarf besteht, zeigen aktu-
elle Zahlen: fast 8.400 Menschen warten derzeit auf eine Transplan-
tation, darunter etwa 1.000 Menschen allein in Baden-Württemberg. 
Dagegen wurden 2023 nur 2.877 Organe von 965 Personen gespen-
det. Dabei ist die Wirkung einer Organspende groß. So hat jeder 
Organspender, jede Organspenderin im letzten Jahr durchschnitt-
lich drei schwerkranken Menschen geholfen. 
Rechtliche Regelung 
Die rechtliche Situation: Organspenden sind nur möglich, wenn 
der Verstorbene zu Lebzeiten zugestimmt hat. Ist der Wille der 
verstorbenen Person nicht bekannt, werden die Angehörigen 
nach einer Entscheidung im Sinne der oder des Verstorbenen 
gefragt. Dr. Claus Unger, Leiter des Kreisgesundheitsamts Bibe-
rach, betont, dass Organspenden viel zu oft an einer fehlenden 
Zustimmung scheitern würden. „Immer wieder kommt es vor, dass 
Angehörige den Willen des Verstorbenen nicht kennen. Wenn sie 
dann eine Entscheidung treffen müssen, entscheiden sie sich 
häufig gegen die Organspende. Dies war 2023 ein Hauptgrund 
dafür, dass potenzielle Organspenden nicht zustande kamen“, 
so Dr. Claus Unger. 
Daher ist es wichtig, die Entscheidung zu dokumentieren, zum 
Beispiel auf einem Organspende-Ausweis oder im Organspen-
de-Register, wo man seit März die Entscheidung auch online 
festhalten kann. 
Viele Hausärztinnen und Hausärzte bieten Beratungs- und Aufklä-
rungsgespräche zum Thema Organ- und Gewebespende an. Für 
ein persönliches Gespräch stehen außerdem die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des kostenfreien Infotelefons Organspende zur 
Verfügung. Montags bis freitags zwischen 9 und 18 Uhr beant-
worten sie unter der Rufnummer 0800 90 40 400 alle Fragen 
rund um das Thema Organ- und Gewebespende. Per E-Mail ist 
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung über organ-
spende@bzga.de erreichbar. 
Das Kreisgesundheitsamt Biberach hält ebenfalls verschiedene 
Infomaterialien zur Organ- und Gewebespende bereit. Dort kön-
nen interessierte Bürgerinnen und Bürger auch einen Organspen-
de-Ausweis erhalten. 
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) hält 
unter www.organspende-info.de Informationen bereit. 
  
Verleihung des „Goldenen Meisterbriefs“ 
Landwirtschaftsamt sucht Meisterinnen und Meister, die ihre 
Prüfung zwischen 1970 und 1975 abgelegt haben  

Das Landwirtschaftsamt Biberach sucht Meisterinnen der Haus-
wirtschaft und Meisterinnen und Meister der Landwirtschaft, die 
ihre Meisterprüfung zwischen 1970 und 1975 in Biberach, Ried-
lingen oder Laupheim abgelegt haben. Im Rahmen der Verleihung 
des „Goldenen Meisterbriefs“ sollen diese für ihre langjährigen 
beruflichen Leistungen geehrt werden. 
Da viele der ehemaligen Meisterinnen und Meister aufgrund von 
Umzügen oder Eheschließungen nicht mehr auffindbar sind, bittet 
das Landwirtschaftsamt Biberach um Mithilfe bei der Ermittlung 
und Kontaktaufnahme der betroffenen Personen. Ziel ist es, den 
Meisterinnen und Meistern ihre verdiente Anerkennung in Form 
des „Goldenen Meisterbriefs“ im Frühjahr 2025 zu überreichen. 
Wer selbst zu den gesuchten Meisterinnen und Meistern gehört 
oder eine entsprechende Person kennt, möge sich per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@biberach.de oder telefonisch unter 07351 
52-6701 an das Landwirtschaftsamt Biberach wenden. 
  
Die Kfz-Zulassungsbehörde informiert: 
Kürzere Wartezeiten und verbesserter Service in der Kfz-Zu-
lassungsbehörde 
Die Kfz-Zulassungsbehörde im Landkreis Biberach hat in den letz-
ten Monaten umfassende Maßnahmen ergriffen, um den Service 
für die Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. Durch die erfolg-
reiche Personalaufstockung konnten die Wartezeiten erheblich 
verkürzt werden. Zusätzlich wurde ein innovativer, KI-gestütz-
ter Chatbot eingeführt, der das Serviceangebot ergänzt und den 
Bürgerinnen und Bürgern bei ihren Anfragen zur Verfügung steht. 
„Es freut mich sehr, dass sich die Situation in der Kfz-Zulassungs-
stelle so positiv entwickelt hat“, erklärt Landrat Mario Glaser. „Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre Geduld sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit großem Einsatz an den 
Verbesserungen gearbeitet haben.“ 
Informationen rund um die Uhr  
Eine der wichtigsten Neuerungen ist der Einsatz eines KI-Chat-
bots, der derzeit als Pilotprojekt in der Kfz-Zulassungsstelle getes-
tet wird. „Der Chatbot wurde intensiv auf das Anwendungsgebiet 
der Zulassungsstelle trainiert und bietet Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, rund um die Uhr Antworten auf Fragen zu 
erhalten, ohne auf unsere Bürozeiten angewiesen zu sein“, erklärt 
die zuständige Amtsleiterin Annika Kemmer. Die mehrsprachige 
Kommunikation des Chatbots hilft zudem, Sprachbarrieren zu 
überwinden. 
Wartezeiten deutlich verkürzt 
Neben den digitalen Innovationen gibt es auch Fortschritte bei den 
klassischen Abläufen. Die angespannte Terminsituation konnte 
durch die Besetzung offener Stellen und die Optimierung inter-
ner Abläufe deutlich entschärft werden. „Dank dieser Maßnahmen 
sind Termine nun wieder kurzfristig verfügbar, und auch vor Ort 
verkürzen sich die Wartezeiten bei gebuchten Terminen“, erklärt 
Landrat Glaser. Weitere Maßnahmen zur Optimierung der Zulas-
sungsstelle sind bereits in Planung. 
Für einen bestmöglichen Ablauf bittet Amtsleiterin Annika Kemmer 
die Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe. „Sollte ein gebuchter Ter-
min nicht wahrgenommen werden können, bitten wir darum, diesen 
frühzeitig zu stornieren. So vermeiden wir, vor allem im Hinblick auf 
die steigenden Fallzahlen im Frühjahr, unnötig lange Wartezeiten.“ 
  
Die Bibliothek/Mediothek informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) ist 
während der Weihnachtsferien geschlossen 
In den Weihnachtsferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 23. Dezem-
ber 2024 bis Montag, 6. Januar 2025 geschlossen. Ab Dienstag,  
7. Januar, ist die Bibliothek/Mediothek wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 
  
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert: 
Abfallvermeidung neu gedacht – Abfallwirtschaftsbetrieb 
eröffnet zweiten Tauschtreff in Schönebürg 
Nach dem erfolgreichen Start des ersten Tauschtreffs in Reute, 
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erweitert der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
nun sein Angebot zur Abfallvermeidung. In Zusammenarbeit mit 
dem SC Schönebürg wird am 15. Dezember 2024 der zweite 
Tauschtreff-Standort in Schönebürg eröffnet. 
„Die Erfahrungen aus Reute zeigen, dass das Konzept des 
Tauschtreffs von der Bevölkerung gut angenommen wird. Mit 
der Eröffnung in Schönebürg machen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung Ressourcenschonung und Abfallvermeidung“, 
erklärt Frank Förster, Betriebsleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs. 
Bürgerinnen und Bürger können noch brauchbare Gegenstände 
kostenfrei abgeben oder mitnehmen und so aktiv zur Abfallver-
meidung beitragen. 
Wie in Reute wird auch der Tauschtreff in Schönebürg von 
einem örtlichen Verein betreut. Der SC Schönebürg übernimmt 
die Organisation und Betreuung während der Öffnungszeiten. 
Vereinsmitglieder helfen bei der Annahme geeigneter Materia-
lien und achten darauf, dass nur funktionsfähige und saubere 
Gegenstände getauscht werden. Die Zusammenarbeit mit loka-
len Vereinen hat sich bereits mehrfach bewährt. Sie fördert das 
Engagement für Abfallvermeidung auf lokaler Ebene und sensi-
bilisiert die Vereinsmitglieder als wichtige Multiplikatoren für das 
Thema Wiederverwendung. 
Der Tauschtreff Schönebürg öffnet erstmals am 15. Dezember 
2024 von 9.30 bis 11.30 Uhr. Nach der Eröffnung finden weitere 
Termine am 19. Januar, 9. Februar und 23. Februar 2025 statt, 
jeweils von 9 bis 11.30 Uhr. Der Tauschtreff befindet sich in einem 
Gartenhaus in der Nähe der Ecke Hochdorfer Straße am Freibad. 
Die genaue Lageadresse finden Interessierte ganz bequem in der 
Abfall App Biberach. Eine Abgabe und Entnahme von Gegenstän-
den ist nur während der Öffnungszeiten möglich. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingeladen, den neuen Tauschtreff 
rege zu nutzen und so einen Beitrag zur Ressourcenschonung 
zu leisten. Für weitere Informationen zum „Projekt TauschTreff“ 
steht Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft, als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
  
Kontakt „Projekt TauschTreff“ 
Abfallwirtschaftsbetrieb 
Stefan Schreiber 
Koordinator für Kreislaufwirtschaft 
E-Mail: Stefan.schreiber@biberach.de 
Telefon:  07351 52-6781 
  

Das Kreisforstamt bietet ab Februar einen sechsteiligen Wald- 
und Umweltbildungskurs an. Darin lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kreative Methoden der Umweltbildung. 

K�����- ��� F��������������
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Adventsfenster 
Am Dienstag, den 03. Dezember konnten wir unser Adventsfens-
ter beim Schlossweg öffnen. Bei trockener Witterung hörten wir 
die Geschichte vom „Kleinen Igel und den geheimnisvollen Spu-
ren“, bevor das hell erleuchtete Fenster enthüllt wurde. Nach dem 
Laternentanz der Kinder und einem kurzen Impuls, konnten alle 
bei Punsch, Glühwein und Gebäck das Fenster in Ruhe betrach-
ten und sich unterhalten. Das Fenster bleibt noch bis ins neue 
Jahr bleuchtet und lädt zur Betrachtung ein. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Elternbeirat für die tatkräf-
tige Unterstützung. 
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“
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Lebkuchenmännchen 
Wie schon im letzten Jahr, hat Angela Fleck angeboten für uns 
Lebkuchen zu backen. Dieses Jahr: Lebkuchenmännchen für 
alle Kinder. Am 05. Dezember durften dann alle Kinder ein Leb-
kuchenmännchen verzieren. Begleitet wurden sie dabei von Frau 
Fleck und Frau Bachhofer. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese tolle Aktion. 
Die Kinder und das Team vom Kinder- und Familienzentrum
 

Nikolausbesuch in der Krabbelgruppe 
In der vergangenen Woche staunten die Kinder der Krabbelgruppe 
sehr, als sie vom hl. Nikolaus im Kirchengemeindehaus über-
rascht wurden. Mit weihnachtlichem Gesang haben die Kinder 
ihren Besucher willkommen geheißen und gespannt gelauscht, 
was er zu erzählen hatte. Zur Belohnung übergaben Nikolaus 
und sein Begleiter Rupprecht jedem Kind eine kleine Leckerei, 
welche selbst die zuvor ängstlichen Kinder wieder zum strahlen 
brachte. Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem Nikolaus 
und Rupprecht für den Besuch, der uns große Freude bereitet hat. 

Nach unseren letzten beiden Terminen am Donnerstag, den 
12.12. (Bewegungszwerge) und am Mittwoch, den 18.12. (Krab-
belgruppe) verabschieden wir uns in die Weihnachtspause. Nach-
folgend findet ihr die neuen Termine für 2025: 

Herzliche Einladung 

Krabbelgruppe und Bewegungszwerge finden 
im wöchentlichen Wechsel statt. Wir spielen, singen, 
toben, basteln und verbringen gemeinsam eine schöne Zeit.

Termine Krabbelgruppe:

Termine Bewegungs-
zwerge:

für alle Kinder im Alter 
von 0 bis 3 Jahren

in Begleitung

Krabbelgruppe
ein Angebot des Kinder- 
und Familienzentrums

im 1. OG des
Kirchengemeindehauses

mittwochs von 
9.00 - 10.30 Uhr

ein Angebot des 
Sportvereins

in der kleinen 
Gymnastikhalle

donnerstags von 
9.30 - 11.00 Uhr

Bewegungs-
zwerge

08.01.
22.01.
05.02.
19.02.

16.01.
30.01.
13.02.

12.03.
26.03.
09.04.

27.02.
20.03.
03.04.

S���������������

Weihnachtskonzert der Realschule Erolzheim 
  

Seit vielen Jahren pflegen wir die Tradition unserer Weihnachts-
konzerte in der Klosterkirche zu Bonlanden. Wir freuen uns, Sie 
auch in diesem Jahr wieder dazu einladen zu dürfen: Unsere 
Schulchöre, die Bläserklasse und die Big Band möchten Sie auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. 
  

Klosterkirche Bonlanden 
Mittwoch, 18. Dezember 2024 

18.00 Uhr 
  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Eltern, Ehemaligen und 
Freunden der Schule! 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(im Krankenstand) 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 
15.12. – 21.12.2024  P.Johannes-Baptist Schmid 
 O.Praem., Pfarrer 
 08395/93699-11 

  

Impuls  
„Christkindle-Läuten“ sagen manche Mitchristen dazu, wenn in 
den letzten Tagen vor Weihnachten vom 16. – 23. Dezember um 
15.00 Uhr die große Glocke geläutet wird. Diese letzten Tage 
im Advent haben ein besonderes Gepräge. Die Kirche betet an 
ihnen die sogenannten O-Antiphonen und bittet in besonderer 
Weise um das Kommen des Erlösers. Im Prämonstratenser-Or-
den gibt es statt der sieben sogar acht „O-Antiphonen“, weil die 
achte Antiphon am 23. Dezember der Gottesgebärerin gewidmet 
ist („O virgo virginum – Oh Jungfrau der Jungfrauen“.) Deshalb 
beginnt man auch aufgrund der Roter Klostertradition in unserer 
Seelsorgeeinheit schon am 16. Dezember damit. 
Wenn manche dieses Läuten also als das „Christkind-Herein-
läuten“ bezeichnen, dann haben sie vollkommen recht. Genau 
das soll es auch sein. Dieses Läuten lädt wirklich ein, den All-
tag kurz zu unterbrechen und dem Christus-Kind einen Platz im 
Herzen zu bereiten. 
Im Gotteslob finden Sie unter der Nummer 222 jeweils einen kur-
zen Textgedanken zu den O-Antiphonen. 

P. Johannes-Baptist 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 13. Dezember – Hl. Luzia, Märtyrin, Hl. Odilia Äbtissin 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
14.00 Uhr Hasl  Seniorenadvent im Dorfgemeinschafts-

haus 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 14. Dezember – Hl. Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester 
06.30 Uhr Tann  Rorate-Andacht, anschl. Frühstück im 

Gemeindehaus 
15.00 Uhr Tann  Beichtgelegenheit in der Sakristei (Pfar-

rer Gordon) 
16.30! Uhr Ellw  Vorabendmesse – Rorate (f. d. Leb. u. 

Verst. der SE, wir gedenken auch Karl Bel-
ler) anschl. Weihnachtsmarkt der Landju-
gend am Dorfplatz 

Sonntag, 15. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete) 
06.00 Uhr Berk Abmarsch Treffpunkt Pfarrstadel 
  Willeboldsbrunnen 
06.00 Uhr Eich Abmarsch Treffpunkt Bushaltestelle 
07.00 Uhr KlBon Rorate, mitgestaltet vom Chor Cantemus, 
  anschl. Frühstück im Klosterspeisesaal 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (Zelebrant: Pfarrer Mat-

thias Huber (Pilgerfreund von Rudi Link)), 
mitgestaltet v. Susanne Nestel (f. Ralf 
Wachter, wir gedenken auch Erwin Fix, 
Fredy Mayer, Johannes R. Köhler, Verst. 
d. Fam. Heudorfer)  

10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Aloisia u. Josef Kling, 
wir gedenken auch Alexander Resch u. 
verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Adolf Krappel) 
17.00 Uhr Berk  Adventssingen bei Kerzenschein mit Kam-

merchor Tritonus 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 16. Dezember – O Sapientia – O Weisheit 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
Dienstag, 17. Dezember – O Adonai – o starker Gott 
10.00 Uhr SenZ Rot  Eucharistiefeier im Seniorenzentrum Rot 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
Mittwoch, 18. Dezember – O radix jesse – o Wurzel Jesse 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
18.00 Uhr Berk Weihnachtskonzert Marianum Buxheim 
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal 
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Donnerstag, 19. Dezember – O clavis davon – O Schlüssel 
Davids 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
19.00 Uhr Bonl Eucharistiefeier 
Freitag, 20. Dezember – O Oriens - O Aufgang 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz ENTFÄLLT 
Samstag, 21. Dezember – O Rex genitum – O König der Völker 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
18.15 Uhr Berk Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse – Rorate, mitgestaltet 

vom Frauentreffpunkt (f. d. Leb. u. Verst.  
d. SE, 2. Hl. Messopfer f. Fred Ohmann, 
wir gedenken auch Christian Wagner, 
Margarete und Josef Blaimauer, Ernst 
Brehm u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventssonntag –  O Emmanuel 
– O Gott mit uns 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (1. Jahrtag Albert Riegger) 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Kiefer,  

wir gedenken auch Amanda, Wilhelm u.  
Bruno Welte, Josef Dengler, Franz  But-
scher u. verst. Angeh., Conny,  Elisabeth 
u. Ernst Gaibler) 

15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 23. Dezember – O virgo virginum – O Jungfrau der 
Jungfrauen 
15.00 Uhr  Läuten zu O-Antiphon 
Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend  – in allen Gottes-
diensten Adveniat-Kollekte 
15.00 Uhr Ellw Krippenfeier 
16.00 Uhr Rot Krippenfeier mit Kinderchor 
16.00 Uhr Berk Krippenspiel der Grundschule 
16.00 Uhr Tann Familienchristmette (Eucharistiefeier) 
16.30 Uhr Ellw Feierliche Christmette (Eucharistiefeier) 
16.30 Uhr Hasl  Familienchristmette (Eucharistiefeier), 

gestaltet von Bläsern des MV und der 
KLJB-Band 

22.00 Uhr Rot  Feierliche Christmette mit Bläsergruppe 
(f.  d. Leb. u. Verst. d. SE) 

22.00 Uhr Berk Feierliche Christmette mit MV Berkheim 
Mittwoch, 25. Dezember – Erster Weihnachtstag – Hochfest der 
Geburt des Herrn -  in allen Gottesdiensten Adveniat-Kollekte 
08.45! Uhr Hasl Hochamt mit Chor Chorisma 
09.00 Uhr KlBon    Hochamt 
10.15 Uhr Rot Hochamt mit Kirchenchor 
10.15 Uhr Berk  Hochamt mit Kirchenchor u. Orchester  

(f.  d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr Ellw Hochamt mit Kirchenchor 
18.00! Uhr Tann Hochamt 
Donnerstag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag – Ste-
fanstag 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Petar u. Maria Pavic  u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch  Sigrun 
u. Robert Popp u. verst. Angeh.,  Pia, 
Engelbert u. Robert Albrecht, Erwin  Bork) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier mit Veeh-Harfen 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier mit Liederkranz Rot 
10.15 Uhr Illerb  Hochamt mit Wirtshausmusikanten  

(f.  Annemarie u. Max Wild, wir gedenken  
auch Klara u. Edmund Göppel) 

10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier mit Bläser MV Tannheim 
  (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.45 Uhr Berk Evangelischer Gottesdienst mit Pfr. Ebisch 
16.00 Uhr Rot  Weihnachtskonzert Musikverein Rot in St. 

Verena 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 15.12.  
10.15 Uhr Euchartiefeier 
 Patrick Baur - Sandra Albrecht

  Linus Schmaus - Konstantin 
Sonntag, 22.12. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Klara Aumann - Annika Langlouis 
 Benjamin Sauter - Jonas Ziesel 
  

Plätzchenverkauf der Ministranten auf dem Tannheimer 
Weihnachtsmarkt 
Die Ministranten verkaufen am 15.12. auf dem Tannheimer 
Weihnachtsmarkt selbstgebackene Plätzchen. 
Neben der Plätzchen wird es am Stand der Minis auch ein 
Glücksrad geben. Dort warten schöne Preise auf Sie. Die 
Einnahmen hieraus sind für verchiedene Ministrantenaktio-
nen bestimmt. 
Besuchen Sie uns an unserem Stand. 
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Tannheimer Ministranten 

Informationen

STERNSINGERAKTION 
MACH MIT BEIM STERNSINGEN! 
Schöne Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsin-

ger! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und  
bitten die Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte. 

In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto: 
„Erhebt eure Stimme! - Sternsingen für Kinderrechte‘: 

  
Gehst du mit am 4. und 5. Januar 2025 durch Tannheim? 

Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger 
den Menschen in Deutschland den Segen bringen? Möchtest 
du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde 

besser geht? 
   

DANN MELDE DICH AN UND SEI DABEI  - 
FÜR EINE GUTE SACHE   

UND JEDE MENGE SPASS 
  
Corinna Ziesel: 0176 61082235 oder 
Heike Häberle: 0160 91520970 
  
Für Jugendliche und alle Kinder ab der 4. Klasse. 
Anmeldung bis spätestens 15.12.2024  
  
WIR  TREFFEN UNS ZUR ANPROBE AM:  
FREITAG, 21.12.24 UM 13 UHR 
IM KIRCHENGEMEINDEHAUS ST. MARTIN 

www.sternsinger.de 
 

              Katholischer Frauenbund
Einladung zum Winterschießen 

Gemeinsam werden wir mit der Soldatenkame-
radschaft Tannheim einen geselligen Nachmit-
tag verbringen. Eure Treffsicherheit könnt ihr 

beim Luftgewehrschießen unter Beweis stellen. Ein gemein-
sames Abendessen rundet den Nachmittag ab. 

Wann? Samstag, den 04.01.2025  von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Wo? Schützenheim in Mettenberg, Haldenweg 21   
Unkostenbeitrag in Höhe von 15,00 €  sind vor Ort zu bezah-
len, Anmeldegebühr, Essen und Trinken sind darin enthalten.   

Anmeldung bitte bis 22.12.2024 bei 
Corinna Ziesel 

0176 61082235 oder 08395 9108655
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Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit wie folgt geschlossen sind: 
Rot: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Berkheim: 19.12. bis 10.01.2025 
Tannheim: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Ellwangen: 23.12.2024 bis 07.01.2025 
Haslach: 23.12.2024 bis 07.01.2025
  

 
 

 

 

 
 

  
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkir-
che am Sonntag, 15.12.2024  ein. Wir treffen uns um 
10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. Verena 

und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusam-
men beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
  
!!ACHTUNG!! Firmvorbereitung 2025 !!ACHTUNG!! 
Liebe Firmbewerber! 
Die Katechesen am 13.12. und 14.12. entfallen aufgrund von 
Krankheit von Frau Weiß. Bitte weitersagen. Danke! 
  
Hinweis und Einladung Beichtgelegenheiten im Advent 
Tannheim: Samstag, 14. Dezember, 15.00 Uhr bei Pfr. Gordon 
(Sakristei) 
Berkheim: Samstag, 21. Dezember, 18.15 Uhr bei Pater Johan-
nes (Beichtstuhl) 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. 
 

Rorate-Andacht 
Herzliche Einladung an alle, 

die sich Zeit nehmen 
und einmal im Advent früh aufstehen mögen. 

Rorate-Andacht in der Pfarrkirche Tannheim 
am Samstag, den 14. Dezember um 6:30 Uhr. 

Wir freuen uns, Sie/Euch anschließend im Gemeindehaus zu 
einem gemeinsamen Frühstück begrüßen zu dürfen.

Rorate – Kloster Bonlanden: 
Am Sonntag, 15. Dezember ist um 7.00 Uhr in der Klosterkirche 
Bonlanden Rorate, mitgestaltet vom Chor Cantemus. Treffpunkt 
zum Abmarsch um 6.00 Uhr ist in Berkheim beim Willebolds-
brunnen Pfarrstadel und in Eichenberg Treffpunkt zum Abmarsch 
ebenfalls um 6.00 Uhr Bushaltestelle Ortsmitte. Nach dem Got-
tesdienst laden wir zum Frühstück in den Klosterspeisesaal ein. 
  
Adventssingen bei Kerzenschein mit Tritonus  
Die Adventskonzerte bei Kerzenschein des Kammerchors Trito-
nus sind inzwischen zur Tradition geworden. In diesem Jahr wer-
den sie an zwei Orten stattfinden: 
Sonntag, 15. Dezember (3. Advent), 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Konrad und St. Willebold Berkheim
Sonntag, 22. Dezember (4. Advent), 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Blasius, Bellamont 
Mit festlicher Chormusik aus Renaissance, Barock und Romantik und 
gemeinsam gesungenen Advents- und Weihnachtsliedern möchten 
die Sängerinnen und Sänger des Chores mit dem Leitmotiv „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit“ “ die Herzen der Menschen berüh-
ren, die Hoffnung auf Frieden nähren und Freude schenken. 
Tritonus Kammerchor
Gertrud Karnik, Orgel
Klaus Brecht, Leitung 
Der Eintritt zu diesen besinnlichen Konzertstunden ist frei. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
am Dienstag, 17. Dezember 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 17. Dezember 2024 um 14.00 Uhr im Gemeinde-

haus St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren 
aus Rot sehr herzlich eingeladen. 

Herzliche EINLADUNG 
Zum Weihnachtskonzert 

Marianum Buxheim 
mit Chor – Orchester – Solisten – Band 
Am Mittwoch 18.12.2024 um 18.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Konrad in Berkheim 

Einladung zur KGR-Sitzung in Ellwangen 
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Ellwangen findet am 
Mittwoch 18.12.2024 um 19.30 Uhr   im Pfarrsaal statt. Die Tages-
ordnung wird durch Aushang bekannt gegeben. 

Adventliche Begegnung – 21.12.24 in Berkheim 
Am 21.12.24 gestaltet der Frauentreffpunkt Berkheim 

um 19.00 Uhr den Rorate-Gottesdienst. 
Im Anschluss werden Punsch, 

Glühwein und Gebäck angeboten. 
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Friedenslicht von Bethlehem  
An Heiligabend wird in der Trostkapelle am Oyhof in Tannheim 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr wieder das Friedenslicht von Bethle-
hem weitergegeben. 
Bitte bringen Sie eine Kerze und ein windgeschütztes Gefäß (z.B. 
Laterne) mit. 
Der diesjährige Spendenerlös geht an die Sternenkinder Boden-
see e. V. 
Das Friedenslicht brennt ab Heiligabend, 15.00 Uhr auch in der 
Laterne vor dem Gemeindehaus St. Verena in Rot an der Rot und 
kann auch von dort mitgenommen werden. 
  
Zum Tod von Herrn Peter Kwadwo Asare – dem Vater von 
Pfarrer Gordon 
Am 28. November verstarb in Ghana der Vater von Pfarrer Gor-
don, Herr Peter Kwadwo Asare, im Alter von 74 Jahren. 
Als Seelsorgeeinheit drücken wir Pfarrer Gordon unsere herzli-
che Anteilnahme aus und denken im Gebet an den Verstorbenen 
und seine Angehörigen. Der Herr über Leben und Tod schenke 
Herrn Peter Kwadwo Asare das ewige Leben und gewähre den 
Angehörigen seinen Trost. 
Pfarrer Gordon wird vom 3. – 16. Januar 2025 nach Ghana flie-
gen, um an den Begräbnisfeierlichkeiten teilnehmen zu können. 
Am Dienstag, 28. Januar, 19.00 Uhr werden wir in der ehem. 
Klosterkirche St. Verena in Rot ein Requiem für Pfarrer Gordons 
Vater feiern. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Termine für Taufen finden Sie auf der Homepage der SE unter 
„Was tun, wenn...“ www.se-rot-iller.drs.de 

  

„Kirche der Zukunft mitgestalten“ 
Katholische Gemeinden sind auf der Suche nach Kandida-
tinnen und Kandidaten für die Kirchengemeinderatswahlen 
im März 
Sich für die Gemeinschaft einbringen, die Kirche vor Ort mitgestal-
ten und zukunftsweisende Entscheidungen treffen – dies gehört 
zu den Aufgaben und Möglichkeiten von Kirchengemeinderäten. 
„Je mehr Kandidatinnen und Kandidaten sich aufstellen lassen, 
umso mehr Interessen sind in den künftigen Gremien vertreten“, 
betont Dekan Stefan Ruf, der neben dem Dekanat Biberach auch 
die Seelsorgeeinheit Biberach-Stadt leitet. 
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Für welche Themen die Kandidatinnen und Kandidaten sich 
schwerpunktmäßig einsetzen wollen, können sie selbst festlegen. 
Der Kirchengemeinderat behält auch die Finanzen der Gemeinde 
im Blick und entscheidet über die Verwendung der zur Verfügung 
stehenden Mittel. Dazu beschließt er den jährlichen Haushalts-
plan. Seit über 50 Jahren leitet nach dem Rottenburger Modell 
eine Doppelspitze das jeweilige Gremium. Den Pfarrern, die diese 
Aufgabe von Amts wegen haben, sind gewählte Vorsitzende an 
die Seite gestellt, die die Kirchengemeinderäte aus ihren Reihen 
bestimmen. Beide zusammen legen die Tagesordnung der Sit-
zungen in regelmäßigen Abständen fest. 
Wählbar sind alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 Jahren, die 
zur Kirchengemeinde gehören. Interessierte, die nicht auf dem 
Gebiet einer Kirchengemeinde wohnen, können sich ebenfalls für 
den Kirchengemeinderat der Gemeinde aufstellen lassen, mit der 
sie sich verbunden fühlen. Nähere Auskünfte erteilen die jeweili-
gen Pfarrbüros, die Pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die bisherigen Mitglieder der Kirchengemeinderäte. Das 
Dekanat unterstützt Neueinsteiger mit Schulungen. „In der aktu-
ellen Situation der Kirche stehen wir vor großen Herausforderun-
gen“, räumt Dekan Ruf ein. „Aber es ist auch eine Chance, den 
Weg in die Zukunft aktiv mitzugestalten.“ 
  
Kleider sammeln – aber richtig! – Neuer Kleidercontainer in 
Ellwangen 
Seit Januar 2023 sammelt die Arbeitsgemeinschaft Missions- und 
Entwicklungshilfe e.V. als Betreiberin der Sammelzentrale Aktion 
Hoffnung in Laupheim Kleidung und Schuhe nicht nur bei Stra-
ßen- oder Punktsammlungen in Kirchengemeinden, sondern auch 
mit Containern mit blau-weißem Design und einer Weltkugel als 
Beklebung. Vor kurzem wurde nach Beschluss des Kirchenge-
meinderats Ellwangen ein solcher Container am Sportplatz auf-
gestellt. Zu den Hintergründen dazu einige Informationen: 
Anders als fast alle karitativen Sammler in Deutschland betreibt 
die Arbeitsgemeinschaft ein Sammel- und Sortierzentrum und 
versendet Kleider- und Schuhspenden direkt zu kirchlichen Ein-
richtungen in mehr als 60 Länder weltweit, wo sie an Bedürf-
tige verteilt werden und damit nicht in den Handel kommen. Alle 
Spenden kommen nach Laupheim, werden von ca. 90 ehren-
amtlichen Gruppen mit mehr als 1.000 Helferinnen und Helfern 
sortiert, zusammengelegt und verpackt und zu den auf der Welt-
kugel abgebildeten Zielen versandt. Die Spenden werden nicht, 
wie sonst üblich, an eine gewerbliche Recyclingfirma verkauft, 
die diese dann weiterveräußert. 
Die kirchlichen Partnerorganisationen verteilen die Kleidung bzw. 
Schuhe über ihre Sozial-einrichtungen, Kleiderkammern, Nach-
barschaftshilfe etc. unentgeltlich oder gegen einen geringen Obu-
lus an Bedürftige, die sich weder die im Land produzierte Kleidung 
noch die Importware leisten können. Die Frachtkosten werden 
komplett von der Arbeitsgemeinschaft erwirtschaftet. 
In unzähligen Projektberichten ist belegt, wie wertvoll sortierte 
Kleider- und Schuhspenden für die Arbeit kirchlicher Einrichtun-
gen wie Kinderheime, Obdachloseneinrichtungen, Suppenkü-
chen, Seniorenunterkünfte, Nähwerkstätten etc. sind. Kleidung 
aus Laupheim wärmte Opfer von Überschwemmungen und 
Erdrutschen in Peru, versorgte Flutopfer in Mosambik, kleidete 
venezulanische Flüchtlinge in Brasilien, linderte Not der Jesiden 
und Kurden im Nordirak, half Frauen in Burundi, sich eine Exis-
tenz aufzubauen und sorgt aktuell dafür, Flüchtlinge in der Ukraine 
und bei uns einzukleiden. 
Bitte unterstützen Sie diese Sammlung mit Ihren Kleider- und 
Schuhspenden! 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, 
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de 

Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
Wegen Umbauarbeiten im Pfarrhaus sind wir vorübergehend 
im Gemeindehaus erreichbar. 
  
Wochenspruch 
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig.“ Jesaja 40, 3.10 
  
Donnerstag, 12. Dezember  
15.00 Uhr  Kinder (ab 5 Jahre) basteln für Weihnachten, Aitrach 
Samstag, 14. Dezember  
10.00 –  
11.30 Uhr    Krippenspielprobe, Aitrach 
Sonntag, 15. Dezember 3. Advent 
09.30 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Samstag, 21. Dezember  
14.00 –  
17.00 Uhr    Seniorennachmittag, Aitrach 
Sonntag, 22. Dezember 4. Advent 
11.00 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
  

Seniorennachmittag mit Krippenspiel  
Wir laden herzlich ein zum Seniorennachmittag im Advent am 
21.12.24 um 14.00 Uhr ins Gemeindehaus, Illerstr. 1. Es gibt 
Kaffee und Kuchen und als Höhepunkt führen die Kinder ihr 
Krippenspiel auf. Lassen Sie sich verwöhnen. Adventslieder 
und kleine Texte runden den Nachmittag ab. Wer eine Mitfahrge-
legenheit braucht, kann sich bis zum Freitag, 20.12. 13.00 Uhr,  
gerne im Gemeindebüro melden. Bitte melden Sie sich auch, 
wenn Sie selbst einen Platz im Auto freihaben. 
Kuchenspenden sind herzlich willkommen – bitte bei Tanja 
Butscher Tel. 0 75 65 / 988 99 78 melden. 
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Rorate-Gottesdienst in der Klosterkirche 
Am dritten Adventssonntag, 15.12.2024, um 07.00 Uhr feiern wir eine 
Rorate-Messe in der Klosterkirche - zusammen mit der Pfarrgemeinde 
St. Konrad, Berkheim, unter Mitgestaltung des Chores Cantemus. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Adventszeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Herzliche Einladung zum Jahreskonzert mit Stabübergabe 
am 14. Dezember 
Zum diesjährigen Jahreskonzert am Samstag, den 14.12.2024, 
um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus lädt der Musikverein Tann-
heim alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie alle Musikbegeis-
terten aus Nah und Fern herzlich ein. 
Die Musikerinnen und Musiker haben sich in diesem Jahr auf 
ganz besondere Weise auf den musikalischen Höhepunkt vor-
bereitet: Gemeinsam mit ihrem langjährigen Dirigenten Kurt Graf 
sowie ihrem neuen Dirigenten Rolf Langhans ist ein abwechs-
lungsreiches Programm entstanden, das von klassischen Wer-
ken über moderne sinfonische Stücke bis hin zu traditioneller 
Blasmusik reicht. Ein besonderer Moment des Abends wird die 
feierliche Stabübergabe sein, bei der unser langjähriger Dirigent 
nach vielen erfolgreichen Jahren den Taktstock an seinen Nach-
folger übergibt. Wir freuen uns sehr, diesen bedeutenden Anlass 
zu feiern und gemeinsam ein paar besinnliche Stunden zur Ein-
stimmung auf das Weihnachtsfest zu verbringen.
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Abteilung Faustball

Zwei Siege zum Ende der Hinrunde 
Am 08.12.2024 bestritt die erste Herrenmannschaft ihren letzten 
Spieltag der Hinrunde der Hallensaison 2024/25. Zu Gast waren 
in Rot an der Rot der TV Augsburg 2 und der SV WB Allianz Mün-
chen. Gegen Letztere startete die Heimmannschaft in den Spiel-
tag. Die Tannheimer Herren erwischten einen denkbar schlechten 
Start und liefen in Satz eins einem 0:5 Rückstand hinterher. Dieser 
konnte nicht mehr aufgeholt werden (5:11). In Satz zwei fand die 
Mannschaft nach einer taktischen Veränderung in ihr bewährtes 
Spiel zurück. Satz zwei und drei gingen jeweils deutlich mit 11:5 
an die Heimmannschaft aus Tannheim. Im vierten Satz versuch-
ten die Münchner alles, es reichte jedoch nicht und Tannheim 
siegte mit 11:8. Damit sind zwei weitere Punkte auf dem Konto 
der Tannheimer und ein weiterer großer Schritt in Richtung vor-
zeitigem Klassenerhalt gemacht.

Die letzte Begegnung des Tages spielten die Herren 1 gegen 
die ebenfalls noch junge Mannschaft aus Augsburg. Von Anfang 
war es ein Spiel auf Augenhöhe. Beide Mannschaften hatten im 
gesamten Spiel mit Unsauberkeiten im Spielaufbau zu kämpfen. 
Satz eins ging bis in die Verlängerung, leider mit dem schlechte-
ren Ende für Tannheim (14:15). Im darauffolgenden Satz kämp-
fen sich die Tannheimer erneut in Spiel und holten mit 11:9 den 
Satzausgleich. Anschließend kam die Tannheimer Mannschaft 
ins Rollen und siegte in Satz drei klar mit 11:6. Leider konnte 
dieser Schwung im vierten Satz nicht aufrecht erhalten werden 
und es wurde gegen Ende nochmals knapp. Diesmal setzte sich 
jedoch Tannheim durch (12:10) und gewann damit auch das Spiel 
in 3:1 Sätzen.
Damit steht die erste Herrenmannschaft als Aufsteiger aktuell auf 
dem 3. Platz und kann in den nächsten Spielen den vorzeitigen 
Klassenerhalt bereits klar machen. 
Es spielten: Andreas Angele, Tobias Klang, Felix Welser, Daniel 
Porath, Maurice Langlouis, Lennart Loock und Lukas Traub.
 
Bezirksmeistertitel für die U18w 
Am Samstag 7.12 fand der Spieltag der U18 Bezirksliga in Augs-
burg statt. 
In Hin und Rückrunde gegen den Gastgeber und den TV Neu-
gablonz setzten sich die Tannheimer Mädels angeführt von 
Spielführerin Ronja Fäßler in allen vier Begegnungen dank toller 
Mannschaftsleistung durch.  
SVT - Augsburg (11:6, 11:7) 
SVT - Neugablonz (11:5, 11:5) 
SVT - Augsburg (9:11, 11:6, 11:5) 
SVT - Neugablonz (11:8, 11:8)  
Für den SVT spielten: Ronja Fäßler, Antonia Traub, Annika und 
Kathrin Langlouis, Amelie Schmidt, Leoni Kutter, Nina Ehlert und 
Lara Engel
 

Zwei Punkte beim zweiten Heimspieltag 
Der vorletzte Spieltag des Jahres 2024 bestritten die Damen des 
SVT vor heimischem Publikum. In das erste Spiel gegen den TV 
Öschelbronn fanden die Damen nur schwer hinein. Die Mann-
schaften trafen das erste Mal aufeinander, so dass sich im ers-
ten Satz kein Team klar absetzen konnte (11:9). Der zweite Satz 
ging deutlicher für Tannheim aus, dennoch mussten die Damen 
viel kämpfen und profitierten von den Eigenfehlern der Öschel-
bronner (11:6). Der dritte Satz gelang deutlicher (11:7), dennoch 
fasste Betreuerin Franziska Groner passend zusammen: Das war 
kein schönes Spiel, aber es sind wichtige Punkte. 
Im Anschluss griff der TV Stammheim in den Spieltag ein. Die 
Mannschaft ist ein Absteiger der 1. Liga und wurde gegen den 
TV Öschelbronn mit 3:0 (11:5, 11:8, 11:7) Sätzen seiner Favori-
tenrolle gerecht. Im dritten Spiel des Tages gegen die Gäste aus 
Stammheim zeigte der SVT einen guten Start: Die Damen über-
raschten die Stuttgarterinnen mit einem sauberen Start zum 4:3 
und bauten die Führung bis zum 9:3 aus. Mit trickreichen Bäl-
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len gewann der SVT vor begeistertem Publikum den ersten Satz. 
Die Stammheimerinnen drehten dann jedoch auf: im zweiten Satz 
lieferten sich die beiden Mannschaften starke Bälle und Punkte. 
Ab dem 7:7 bewies Stammheim jedoch den längeren Atem und 
beendete den Satz mit 8:11. Der dritte Satz ging nach einem 9:9 
ebenfalls unglücklich in der Schlussphase an die Gegner. Im letz-
ten Satz konnte der SVT leider keine Chancen nutzen und musste 
den Satz mit 3:11 abgegeben. Dennoch kann die Mannschaft mit 
der Leistung zufrieden sein und bot den Zuschauern im zweiten 
Spiel wie gewohnt viel Nervenkitzel und Antonia Traub konnte als 
Jugendspielerin ihr Bundesliga Debüt geben. 
Es spielten Selina Baur, Lilith Eichhorn, Eva Göppel, Simone Hum-
mel, Theresa Imhof, Jasmin Klang, Sarah Reisch, Antonia Traub. 
An der Seitenlinie unterstützte Franziska Groner. Die Damen been-
den das Jahr mit einer Auswärtsfahrt kommendes Wochenende 
zum SV Energie Görlitz.
 

Abteilung Tischtennis

Damen
Im letzten Punktspiel der Vorrunde setze es für die Damenmann-
schaft in der Bezirksoberliga die erste Niederlage. 
Beim TV Boos 1924, der bisher nur ein Spiel gewinnen konnte, 
unterlagen Sylvia Frank, Brigitte Boneberger und Jeanette Mahle 
überraschend deutlich mit 10:0. Beide Mannschaften traten nur 
mit 3 Spielerinnen an. Im Modus „Jede gegen Jede“ konnte der 
SVT nur 5 Sätze gewinnen. Im Doppel unterlagen Brigitte Bone-
berger und Jeanette Mahle. Gründe für die deutliche Niederlage 
könnten sein, dass das Spiel am Sonntag um 10.00 Uhr ausge-
tragen wurde und der SVT durch das Fehlen von Sabine Wiest auf 
eine wichtige Stütze verzichten musste. Sollte die SpVgg Lager-
lechfeld ihr letztes Spiel gewinnen, müsste man auch die Tabel-
lenführung abgeben. 
Vorschau: 
Die Rückrunde beginnt am 11.01.2025; um 17.00 Uhr ist dann 
der TV Boos 1924 zu Gast in Tannheim. Damit haben unsere 
Damen schnell die Möglichkeit, eine empfindliche Niederlage zu 
korrigieren. 
  
Nicht viel besser ging es der ersten Herrenmannschaft mit Tho-
mas Weber, Andreas Mahle, Alfred Wiest und Helmut Gunderlach. 
Zuhause hatte man mit dem TSV Ottobeuren einen Aufstiegsa-
spiranten zu Gast. Ottobeuren gab sich keine Blöße und gab im 
gesamten Spielverlauf nur 5 Sätze ab. Die einzelnen Spiele ver-
liefen knapper als das Ergebnis es erscheinen lässt, aber insge-
samt dominierte Ottobeuren nach Belieben.
 

Abteilung Leichtathletik

Leichtathleten eröffnen Hallensaison 
Mit dem Nachwuchshallensportfest in Ulm starteten die Tann-
heimer Leichtathleten vergangenen Samstag in die Hallensaison. 
Wegen der außergewöhnlich großen Teilnehmerzahl von 423 Ath-
letinnen und Athleten aus 71 Vereinen, zog sich der Wettkampf 

sprichwörtlich von morgens bis abends. Trotzdem gelang es dem 
SSV Ulm mit seinen zahlreichen Kampfrichtern und Helfern, den 
Zeitplan einzuhalten. 
Obwohl der Wettkampf noch in 2024 stattfand, mussten die Schü-
ler und Jugendlichen bereits in der Altersklasse starten, der sie 
im kommenden Jahr angehören. Eine weitere Herausforderung 
ist, dass ab der Jugend U18 zwei Jahrgänge zusammen starten, 
ohne getrennter Wertung. 
Karina Kohler, wJ U18, versuchte sich zum ersten Mal im Sprint-
3-Kampf, bestehend aus 30 m, 30 m mit fliegendem Start und 
60 m. Die sehr kurzen Distanzen liegen ihr wegen ihrer Größe 
und Beschleunigungsfähigkeit eher als die langen Sprintstre-
cken. Mit neuer persönlicher Bestleistung von 8,94s über 60 m 
erreichte sie in der Endabrechnung Platz 23 von 35 gemeldeten 
Teilnehmerinnen.  
Johannes Boscher, mJ U18, bekam die neue Altersklasse noch 
deutlicher zu spüren: seine Kugel wiegt ab sofort 5 kg anstatt  
4 kg. Davon ließ er sich aber gar nicht sonderlich beeindrucken 
und ließ alle Versuche hinter der 10m-Marke landen. Der beste 
Stoß wurde mit 10,60 m gemessen, was bei 14 Meldungen einen 
sehr guten 4. Platz bedeutete.   
 

Johannes Boscher

Karina Kohler
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LG-RWK Kreisoberliga 2024 / 2025: 
Einen bärenstarken Tag erwischte Rot 1 beim 
Heimkampf gegen Birkenhard 1. Durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung blieben die 
Punkte unverhofft in Rot. Der an Nummer eins 

gesetzte Marc Simmendinger holte seinen Punkt souverän mit 
einem 381:373 Ringe Sieg. Niklas Geikl auf Position zwei gewann 
seinen Punkt mit 364:359 Ringen. Leo Dreier sicherte den drit-
ten Punkt für Rot mit einem 362:359 Ringe Sieg. Das Quäntchen 
Glück fehlte Aaron Dengler und unterlag seinem Gegner knapp 
mit 359:361 Ringen. Den vierten Punkt für Rot sicherte sich Pius 
Kunz mit einem deutlichen 357:331 Ringe Sieg. 
Durch diesen Sieg verbessert sich Rot 1 in der Mannschaftswer-
tung auf Rang 3. 
Mit seinen 381 Ringen konnte sich Marc Simmendinger auf den 
3. Platz in der Einzelwertung verbessern. Trotz seinen 364 Rin-
gen viel Niklas Geikl von Rang 19 auf Rang 21 zurück. Leo Dreier 
verbesserte sich um einen Platz und ist nun auf Rang 24. Aaron 
Dengler fällt auf Platz 30 zurück. Pius Kunz konnte seinen Platz 
leider auch nicht halten und fällt auf Rang 38 zurück. 
Im nächsten Wettkampf empfängt die Roter Mannschaft den 
Tabellenzweiten aus Regglisweiler. Hier erhofft man sich auf den 
Rängen drei, vier und fünf zu punkten und eventuell die Mann-
schaftspunkte in Rot zu behalten.
 

Auswärtige Vereine

Waldweihnacht am Herrmannsteich 
Wie alljährlich laden die Biberacher Jäger am 4. Advent (Sonntag, 
22.12.2024) ab 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Waldweihnacht am 
Herrmannsteich im Burrenwald ein. In freier Natur, bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Wildbratwurst soll kurz vor dem Weihnachts-
fest wieder Ruhe einkehren. Eine Weihnachtsgeschichte wird 
erzählt, Weihnachtslieder erklingen und der Nikolaus kommt mit 
einem Schlitten zu den Kindern.
Der Reinerlös der Veranstaltung wird für einen wohltätigen Zweck 
gespendet
Die Jägerschaft freut sich auf Ihr Kommen!
 

Weihnachtskonzert MV Rot an der Rot 
Wir laden Sie herzlich zu unserem Weihnachtskonzert am Don-
nerstag, den 26. Dezember 2024, um 16:00 Uhr in die Kloster-
kirche St. Verena ein. 
Unter der Leitung von Joachim Knoll erwartet Sie ein stimmungs-
volles Programm mit festlicher, weihnachtlicher Musik. Der Ein-
tritt ist frei, jedoch freuen wir uns über Spenden.
 

SSG Illertal e.V. 
Es ist für jeden etwas dabei!

Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch ver-
schiedene Tages und Mehrtagesausfahrten an:
Freitagsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 17. Januar 2025
Deine erste (geführte) Skitour : 25. Januar 2025
Deine erste (geführte) Skitour: 09. Februar 2025
Grill & Chill-Kids und 15. Februar 2025 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt: 15. Februar 2024 (ab 14 Jahren)
Skitour Elferkopf: 09. März 2025
Ausfahrt Ischgl (Ü18): 15. März 2025
Tourenwochenende: 04.-06. April 2025
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de
 

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

NEUE KINDERBÜCHER  
Dietl, Erhard: Die Olchis und der Schmuddel- 
Hund (2024/386) 

(Die Olchi-Kinder finden ihre Haustiere heute muffelfurz-langwei-
lig. Da taucht ein Hund auf der Müllhalde auf. Wie krötig!) 
   

 
   

   

  
 

    
  
  
  
  
  

 

 
 

   
  

 

   
  

  
 

 
 

  
 

   
 

 
 

 

  

  

 
 

   
  

  
 

 
 

 
  

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Luhn, Usch: Weitere NELE- Geschichten (ab 8 J.) 
• Nele und die Mutprobe (2024/352) 
• Nele und die Glücksschokolade (2024/356) 
• Nele hat Herzklopfen (2024/353) 
• Nele rettet ein Pony (2024/355) 
• Nele im Zeltlager (2024/354) 
(Nele ist die Hauptheldin der Buchreihe der deutschen Autorin 
Usch Luhn. Nele wohnt mit ihrer Familie auf Burg Kuckuckstein und 
erzählt vom Neu-Sein, Anders-Sein, Freunde finden und anderen 
alltäglichen Erlebnissen in der Schule und mit der Familie.) 
  
Reckers, Sandra: Die besten Kinderwitze zum Lesenlernen 
(2024/385) 
(Mit Witzen und Scherzfragen zum Schieflachen macht Lesen-
lernen einfach Spaß!) 
  
Wiggert, Veronika: Fußballfieber (2024/384) 
(Lukas soll sich ganz auf sein Training konzentrieren, meint sein 
Vater, seit er beim FC Weiß-Blau aufgenommen wurde.. Von Spaß 
am Kicken keine Spur mehr!) 
  
Und dazu ein Familien-Weihnachtsfilm auf DVD: 
  
FAST PERFEKTE WEIHNACHTEN (2024/483; FSK ab 6 J.) 
Komödie um ein wohlhabendes Ehepaar, das Weihnachten mit 
zwei einsamen Damen aus dem Altersheim feiert, da ihre erwach-
senen Kinder verhindert sind.). 
  

 
   

   

  
 

    
  
  
  
  
  

 

 
 

   
  

 

   
  

  
 

 
 

  
 

   
 

 
 

 

  

  

 
 

   
  

  
 

 
 

 
  

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

FILMTIPP unserer Mitarbeiter  
  

 
   

   

  
 

    
  
  
  
  
  

 

 
 

   
  

 

   
  

  
 

 
 

  
 

   
 

 
 

 

  

  

 
 

   
  

  
 

 
 

 
  

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

O DU WILDE WEIHNACHTSZEIT – TIERE IM 
WINTER   
Während im Norden Frost, Schneeflocken und 
Dunkelheit eine Zeit der Ruhe für Tiere und Natur 
bedeuten, scheint auf der Südhälfte unseres Pla-
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neten die Sommersonne. – Der Dokumentarfilm zeigt in spek-
takulären Naturaufnahmen das Leben der Tiere rund um den 
Globus und erzählt faszinierende Geschichten voller Wunder 
und Staunen. 
  

 
   

   

  
 

    
  
  
  
  
  

 

 
 

   
  

 

   
  

  
 

 
 

  
 

   
 

 
 

 

  

  

 
 

   
  

  
 

 
 

 
  

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

In unserer Weihnachtsausstellung finden Sie viele 
interessante Medien zur Advents- und Weih-
nachtszeit. 

Sie können Ihren Jahresbeitrag in Höhe von 7 €  
für 2025 schon jetzt begleichen, gerne auch per 

Überweisung: 
Kreissparkasse Biberach; Roter Bücherei 
IBAN: DE05 6545 0070 0000 644105; BIC: SBCRDE66XXX 

Zwischen den Jahren ist die Bücherei geschlossen vom  
23. Dezember bis zum 6. Januar. Am Dienstag, 7. Januar, sind 
wir wieder für Sie da! 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr   
ONLEIHE: 24 Stunden täglich;  www.libell-e.de
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de  
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot  
 
Sei dabei und unser Gast:  
Wir sehen uns in Biberach 
DIENSTAG,
07. JANUAR 2025
EINLASS 19:00 UHR
BEGINN 19:30 UHR
Stadthalle Biberach
Theaterstrasse 4-8
88400 Biberach an der Riß 
Sehr geehrte Damen und Herren,
die SPD-Landtagsfraktion kommt traditionell nach den Winterfe-
rien zu einer dreitägigen Klausurtagung zusammen.
Im Januar 2025 findet diese in Biberach an der Riß statt.
Wir werden dabei die Schwerpunkte der Fraktionsarbeit für die 
kommenden Monate festlegen.
Der Höhepunkt der Klausurtagung 2025 ist unser Bürgerempfang 
in der Stadthalle Biberach an der Riß, zu dem wir herzlich einla-
den. Die Abgeordneten der SPD-Landtagsfraktion freuen sich auf 
anregende Gespräche und einen schönen Abend.
Diese Veranstaltung ist öffentlich. Weitere Interessierte sind beim 
Empfang der SPD-Landtagsfraktion in Biberach an der Riß herz-
lich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Stoch MdL
Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion 
Um besser planen zu können, bitten wir um Rückantwort bis 
zum 23. Dezember 2024 per E-Mail an veranstaltungen@spd.
landtag-bw.de
 
Tipps der Polizei 
In letzter Zeit wurden im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsi-
dium Ulm (UL) (GP) (BC) (HDH) vermehrt Diebstähle aus unver-
schlossenen Fahrzeugen registriert. Auch wurden Fahrzeuge 
gewaltsam geöffnet und Wertsachen daraus entwendet.  
Nachfolgende Tipps der Polizei:  
• Autoaufbrecher haben es nicht es nicht immer Navigations-

geräte und Autoradios abgesehen. Auch Taschen und andere 
Dinge haben sie im Visier. Lassen Sie keine Wertsachen im 
Auto zurück. Verschließen Sie Fenster, Türen, Schiebedach. 
Auch wenn Sie sich nur kurz vom Fahrzeug entfernen. Wei-
tere Informationen auf www.polizei-beratung.de 

• Die Polizei warnt davor, wichtige Gegenstände und Wertsa-
chen in Autos zurückzulassen. Denn das lockt Diebe an. Bitte 
beachten Sie: Ein Auto ist kein Tresor. Mehr Tipps zum Schutz 
vor Diebstahl gibt die Polizei unter www.polizei-beratung.de 

• Die Polizei warnt davor, Wertsachen in Autos zurückzulas-
sen. Das lockt Diebe an und ein Auto ist kein Tresor. Schlie-
ßen Sie Ihr Auto immer ab, auch wenn Sie sich nur kurzfristig 
davon entfernen. Mehr Tipps zum Schutz vor Diebstahl gibt 
die Polizei unter www.polizei-beratung.de 

• Lassen Sie keine Wertsachen im Auto zurück. Verschließen 
Sie Fenster, Türen, Schiebedach. Auch wenn Sie sich nur kurz 
vom Fahrzeug entfernen. Weitere Informationen auf www.poli-
zei-beratung.de 

• Die Polizei empfiehlt: Fenster, Türen, Kofferraum, Schiebedach 
und Tankdeckel immer verschließen - auch wenn Sie sich nur 
kurz vom Fahrzeug entfernen. Lassen Sie weder Wertsachen 
noch Bargeld im Auto liegen. Räumen Sie Ihr Auto aus, bevor 
es andere tun. Tipps zum Schutz vor Diebstahl gibt die Poli-
zei in Broschüren auf jeder Polizeidienststelle oder im Inter-
net unter www.polizei-beratung.de.

 
Biberacher Geburtshilfe 
Eine Geburt ist ein tiefgreifendes Ereignis im Leben einer Frau. 
Hierfür setzt das Team der Biberacher Geburtshilfe auf eine ganz-
heitliche Betrachtungsweise sowie die kontinuierliche Weiterent-
wicklung des geburtshilflichen Angebots im und für den Landkreis 
Biberach. Wenn es um die Räumlichkeiten geht, lautet die Devise 
dabei „Wohlfühl- statt Krankenhausatmosphäre“. Zu dieser trägt 
der Streetart-Künstler Daniel Schuster aka Daschu seit einigen 
Wochen in besonderem Maße bei: Nach und nach verwandelt er 
die Wände des Geburtszentrums in eine Kunstausstellung der 
besonderen Art. 
 

Künstler Daschu (3. v.l.) präsentiert Oberbürgermeister Norbert
Zeidler, Landrat Mario Glaser, der Leitenden Hebamme Danuta
Rothmund, ihrer Stellvertretung Manuela Rode-Grobstieg, Chef-
arzt PD Dr. Dominic Varga sowie Sana-Geschäftsführerin Beate 
Jörißen (v.l.n.r.) die ersten Ergebnisse seines kreativen Schaffens.

„Wir haben das große Glück, dass wir hier in Biberach ein nigel-
nagelneues Geburtszentrum haben. Wie es aber manchmal mit 
neuem so ist, fehlte uns an der einen oder anderen Stelle noch die 
persönliche, heimelige Note.“ So reifte die Idee, den besonderen 
Moment des Lebensbeginns auch gestalterisch zu zelebrieren.  
Möglich gemacht hat das Projekt „Kunst im Geburtszentrum“ 
in erster Linie die Unterstützung von Landkreis und Stadt Bibe-
rach, vertreten durch Landrat Mario Glaser und Oberbürger-
meister Norbert Zeidler: „Dafür möchte ich mich an der Stelle 
ganz besonders bedanken. Nicht nur für die großzügige finanzi-
elle Unterstützung des Projektes und der gemeinsamen Vision, 
sondern auch in besonderem Maße für die damit verbundene 
Anerkennung und die Wertschätzung unserer Geburtshilfe im 
Landkreis Biberach“, so Chefarzt PD Dr. Dominic Varga. Landrat 
Mario Glaser und Oberbürgermeister Norbert Zeidler freuen sich 
über die erweiterte künstlerische Gestaltung des Geburtszent-
rums: „Die Geburt eines Kindes ist ein einzigartiger Moment, der 
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besondere Aufmerksamkeit verdient. Mit diesem Kunstprojekt 
wird eine Umgebung geschaffen, die diesen besonderen Augen-
blick würdigt. Dabei freut es uns besonders, dass ein Biberacher 
Künstler das Geburtszentrum gestaltet hat. So wird der Start ins 
Leben in Biberach noch schöner. Gerne haben wir als Landkreis 
über die OEW und als Stadt dieses Projekt unterstützt und sehen 
das als eine Investition in die Zukunft unserer Familien“.

B���������������

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 

Seminare in der Bauernschule 
im Januar 2025 
10. bis 12. Januar und 31. Januar 
bis 2. Februar 2025 
Waldseer-Wellness-Wochenende – WWW 
zum Wohlfühlen 

Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren – gönnen Sie sich Zeit, 
um Ihren Körper und Geist zu pflegen, gewinnen Sie Abstand zum 
Alltag und lassen es sich einfach gut gehen. Das Wochenende 
steht ganz im Zeichen sanfter Yoga-Bewegungen, sportlicher 
Betätigung, Thermalbadbesuch, Wissenswertem zur Gesund-
heit und kulinarischen Köstlichkeiten im stilvollen Ambiente der 
Bauernschule. 
  
20. bis 21. Januar 2025 
Finanzielle Freiheit für Frauen – Grundlagen 
Dieses Seminar bietet Ihnen eine einzigartige Mischung aus The-
orie und Praxis. Sie erhalten Einblicke in die psychologische Seite 
des Geldes, wie Sie Ihre persönlichen Ziele in Ihre Finanzstrate-
gien anpassen und was Sie zur finanziellen Absicherung selbst 
leisten können. 
  
27. bis 29. Januar 2025 
Mein Smartphone und ich 60 + 
Sie lernen in diesem Seminar Schritt für Schritt, mit Ihrem Smart-
phone zielsicher umzugehen. Sie lernen die wichtigsten Funktio-
nen kennen und werden Expertin und Experte in der Anwendung 
von verschiedenen Apps. 
  
29. bis 31. Januar 2025 
Gesund sein - gesund bleiben 
In diesem Seminar gehen wir weg von der Frage, was uns belas-
tet oder krankmacht. Mit dem Konzept der Salutogenese gehen 
wir der Frage nach, welche Faktoren uns gesundmachen und 
gesund erhalten. Durch Übungen und Bewegungseinheiten erle-
ben Sie, wie das persönliche Wohlbefinden, die Kreativität und 
Lebensfreude gesteigert werden können. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee 
https://www.bauernschule.de 
 
 

D�� D������� R�����������������       
����������

Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft  
Ehrenamtliche Versichertenberatende für Rentenanfragen  
Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember  
Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft 
Ehrenamtliche Versichertenberatende für Rentenanfragen  
Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) wrdigte am  5. Dezember 2024, dem Internationalen Tag 
des Ehrenamtes, das Engagement ihrer rund 120 ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater. Mit ihnen haben die Men-
schen im Land kostenfrei und direkt vor Ort gut geschulte „Hel-
fer in der Nachbarschaft“. Sie beraten und unterstützen in allen 
Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung - alleine in diesem 
Jahr waren es rund 20.000 Beratungen.

Dazu kommen über 7.500 Anträge auf Rente und auf Klärung des 
persönlichen Versicherungskontos die durch die baden-württem-
bergischen Versichertenberaterinnen und -berater im Jahr 2024 
aufgenommen wurden. Damit die Anträge direkt in der Sachbe-
arbeitung ankommen, schneller bearbeitet und entschieden wer-
den können, nutzen auch die Ehrenamtlichen die Online-Services 
der DRV BW. Darüber hinaus klären sie zudem die Voraussetzun-
gen der verschiedenen Rentenarten oder informieren über den 
persönlichen Rentenbeginn. Mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit stel-
len sie ein wichtiges Bindeglied zwischen der DRV und den Ver-
sicherten, Rentnerinnen und Rentnern dar. Die ehrenamtlichen 
Versichertenberatende finden Interessierte über die Internetseite 
www.drv-bw.de.

Wie wird man Versichertenberaterin oder –berater der DRV?
Die Versichertenberaterinnen und -berater sind ebenso wie der 
Vorstand und die Vertreterversammlung Teil der ehrenamtlichen 
Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertreterversammlung wählt 
die Versichertenberaterinnen und -berater auf Vorschlag von 
Gewerkschaften, Arbeitnehmervertretungen und sonstigen freien 
Wählerlisten, die sich zur Sozialwahl stellen. Wer selbst gerne 
dieses wichtige und interessante Ehrenamt ausüben möchte, 
sollte sich an die genannten Gruppierungen wenden. Das Büro 
der Selbstverwaltung der DRV BW unterstützt dabei und ist per 
E-Mail unter bvsv@drv-bw.de erreichbar. 
  
Energiesparen über Weihnachten
Schließtage vom 23.12.2024 bis 30.12.2024 
Von Montag, 23.12.2024, bis einschließlich Montag, 30.12.2024, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der 
Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kunden 
zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin 
an allen Werktagen von 8:00 Uhr bis 19.00 Uhr (freitags bis 15:30 
Uhr) informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt.

Bereits in vergangenen Jahren konnte die DRV BW dadurch 
beträchtliche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag 
zum Energiesparen möchte sie 2024 mit den Schließtagen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr erneut leisten.
Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung.
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zur Anzeigenschaltung

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

www.herzstiftung.de/spenden
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH, 

Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
14. Dezember / 15. Dezember 2024  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 14.12.2024: 
- Anna-Apotheke Memmingen 
Schweitzer Str. 58, 87700 Memmingen 
- Iller-Apotheke Aitrach 
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach 
- Stadt-Apotheke Biberach 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
Sonntag, 15.12.2024: 
- Apotheke Amendingen 
Untere Str. 23, 87700 Memmingen 
- Apotheke Waniek Ummendorf 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 13. Dezember 2024 
Papiertonne:	 Dienstag, 23. Dezember 2024	  
Gelber Sack:	 Mittwoch, 24. Dezember 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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MIETGESUCHE

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

PRAXISURLAUB
Praxis Judyta u. Tomasz Matyjaszczyk 

Rathausplatz 4 · 88459 Tannheim · Tel. 0 83 95 / 21 76

Unsere Praxis ist vom 20.12. - 31.12.24 
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen in dringenden Fällen:
Dr. Pütz, Aichstetten, Tel. 07565/1373 (20.12.-31.12. -  

nur über telefonische Voranmeldung)
Dr. Waldmann, Rot, Tel. 08395/1558 (23.12. - 31.12.)

und alle Ärzte der umliegenden Gemeinden.

Wir sind ab Donnerstag, den 02.01.2025 wieder für Sie da.

Die Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.

Wir suchen ab sofort für unser Tagungszentrum

Küchenhilfen in Teilzeit 
mit 30 Wochenstunden 

kein geteilter Dienst, Bezahlung nach AVR!
Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per Mail:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Christoph Strobel
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
Tel.: 07354/884-111 (166), strobel@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

Suche Garagenstellplatz für einen Oldtimer in
Tannheim und Umgebung ab sofort. Telefon 0171 2372933

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

GESUNDHEIT

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele
finden Sie hier:


